




• Fahnenmaste bleiben dauernd 
aufgerichtet, können aber bei 
Notwendigkeit entnommen werden

• Einbau in Rasenflächen bis 
max. 3 cm Überstand

• Bodenbündiger Einbau, falls der 
Mast zeitweise entnommen wird 
und die Hülse begehbar sein muß

Achtung: 
Lotrecht einbauen, da keine
Justiermöglichkeit

Auf Wunsch:
• Deckel 
• Deckel sperrbar, (nur zusammen mit 

Hülse wegen Bohrungen) Deckel sind 
begehbar, jedoch nicht befahrbar

alfa-Befestigungsmöglichkeiten

Passform-Bodenhülse für Fahnenmasten Ø 90/114/135 mm
Standard-Befestigung für alle Mastrohre in vorgenannten Durchmessern
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In der Einbauvariante „Zentrierhülse“ ist am Mastrohr in Höhe
des Hülsenrandes ein Zentrierring  fest aufgeschraubt. Dieser
Zentrierring passt aufgrund der maßgenauen Fertigung spaltfrei in
die Zentrierhülse, die im Innendurchmesser ca. 10 mm größer ist
als der Mastrohr-Durchmesser. Der Bund des Zentrierringes
schließt die Zentrierhülse nach oben ab, Schmutzeintrag in die
Bodenhülse wird ausgeschlossen.

Als Gegenlager für das Mastrohr dient die mit dem Hülsenboden
fest verbundene Fußzentrierung. Durch diese Einbauweise lässt
sich das Mastrohr zum einen leicht und sicher einstellen, zum
anderen – auch nach Jahren – wieder leicht entnehmen. Zentrier-
hülsen sind hergestellt aus dickwandigen Alu-Rundrohren.
Sehr vorteilhaft ist die zusätzliche Ausrüstung der Zentrier-
hülsen mit Vorrichtungen zum Verdreh- und Entnahmeschutz.

Zentrierhülsen für Fahnenmasten

Zentrierhülsen für zylindrische Mastrohre Ø 90 und 100 mm

Zentrierhülse 90/110 Wahl-Einbauvariante für zyl. Mastrohre im Ø 90 mm 
in den Nennhöhen 6/7/8 m

Zentrierhülse 100/120 Standard-Einbauvariante für zyl. Mastrohre im Ø 100 mm 
in den Nennhöhen 7/8/9 m (nicht für NH 10 m*)

Zentrierhülsen mit Verdreh- und Entnahmeschutz 
für zylindrische Mastrohre

Wahl-Einbauvariante für die NH 6/7/8/9 m der Serien ZI... und ZA... 
(nicht für die Serien Z und ZD..., nicht für NH 10 m*)

In der Ausführung Zentrierhülse mit Verdreh- und Entnahmeschutz für zylindrische
Mastohre ist der Zentrierring zusätzlich mit einem in der Mastnut liegenden Klemmbügel ausgestattet. Durch Festdrehen einer im Bund
des Zentrierringes einliegenden Imbusschraube fixiert der Klemmbügel das  Mastrohr in beliebiger Ausrichtung in der Zentrierhülse.

Beim Einbau der Zentrierhülse in das Fundament braucht die spätere Ausrichtung der Hissvorrichtung der Masten nicht beachtet werden.

*) Einbau nur auf Kipphalterung

Zentrierhülsen für konische Mastrohre Ø 114/135/145/177 mm

Zentrierhülse 114/130 Wahl-Einbauvariante für kon. Mastrohre 
in den Nennhöhen 7 m

Zentrierhülse 135/150 Wahl-Einbauvariante für kon. Mastrohre 
in den Nennhöhen 8 m

Zentrierhülse 145/160 Standard-Einbauvariante für kon. Mastrohre 
in den Nennhöhen 9/10 m

Zentrierhülse 177/200 Standard-Einbauvariante für kon. Mastrohre 
in den Nennhöhen 11 m (nicht für NH 12m*)

Bei Zentrierhülsen mit Verdreh- und Entnahmeschutz für koni-
sche Mastrohre besitzt der Zentrierring auf der Seite des Hülsen-
einstandes eine s-förmige Ausfräsung. Passend zur Lage und
Breite dieser Ausfräsung ist in der Zentrierhülse 15 mm unterhalb
des Hülsenrandes ein Innenzapfen eingeschweißt. Beim Einstellen
des Mastrohres fädelt der Zapfen in die s-förmige Ausfräsung und 
bewirkt dadurch den Verdreh- und Entnahmeschutz. Zum Ent-
nehmen des Mastrohres ist dieses zunächst anzuheben, gegen

den Uhrzeigersinn zu drehen und dann erneut anzuheben. Nur
auf diese Weise ist die Entnahme möglich. Beim Einbau der
Zentrierhülse ist die spätere Mastausrichtung zu berücksichti-
gen, der Innenzapfen zeigt zur Seite der Hissvorrichtung.

Achtung: Zentrierhülsen lotrecht einbauen, 
da keine Justiermöglichkeit.

Zentrierhülsen mit Verdreh- und Entnahmeschutz 
für konische Mastrohre
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alfa-Befestigungsmöglichkeiten

• Steckwelle kann mittels 
Stellschrauben (3 x M12) 
justiert werden

• Mastrohr kann 
entnommen werden

• Einbau der Hülse in 
Betonfundament mit 
max. 3 cm Überstand

Stahl-Bodenhülse feuerverzinkt für drehbar gelagerte Auslegermasten KA/W, ZAW90, ZAW100
Standardbefestigung für Auslegermasten mit drehbar gelagertem Mastrohr

Fundamente für Fahnenmasten werden grundsätzlich als unge-
schalte Einzelfundamente in der Betongüte B 25 ausgeführt. Es
ist eine umlaufende Randbewehrung aus einer Q-188-Stahlmatte
mit mindestens 4 cm Betondeckung einzubauen. Die Sockelein-
legeteile der jeweiligen Einbauvariante sind mittig und lotrecht in
den frisch gegossenen Beton einzulegen und zu fixieren.

Für die Entwässerung von köcherförmigen Sockeleinlegeteilen
sind diese auf einer Drainageschüttung einzubauen. 

Fundamentgrößen in Prospekten dienen lediglich zur Orientie-
rung, die Ausführung hat nach den Vorgaben des im Auftrags-
falle übersandten Fundamentplanes zu erfolgen.

Fundamentausbildung, Größen

Mindest-Standsicherheit bis 
Windstärke 9 Beaufort (88 km/h)

Nennhöhe Abmessungen 
m (NH) m

a b
6,00 0,70 0,70
7,00 0,70 0,90
8,00 0,80 0,90
9,00 0,90 0,90

10,00 0,90 0,90
11,00 - -
12,00 - -

Standsicherheit nach DIN 1055-4
Windzone I + II

Nennhöhe Abmessungen 
m (NH) m

a b
6,00 0,70 0,80
7,00 0,80 0,90
8,00 0,90 0,90
9,00 0,90 1,00

10,00 1,00 1,00
11,00 1,10 1,00
12,00 1,20 1,00

Obenstehende Abmessungen finden keine Anwendung für die Fundamente von Transparentmasten. Empfohlene Größen hierfür finden
sich auf der Prospektseite.

Fundamentgrößen für Masten mit erhöhter Windbelastung auf Anfrage.
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Fundamentgrößen (Empfehlung)

• Einbau in beliebige Flächen 
• Mastrohr kann mit Stellmuttern 

justiert werden
• Scharnier mit einem Handgriff 

lösbar. Sockelteil für Fundament-
einbau vorab lieferbar. Bei An-
lieferung der Fahnenmaste 
können diese sofort aufgerichtet 
werden.

Achtung:
Sockelteil ist nach Wegnahme des
Mastrohres weder begehbar noch
befahrbar, da Zuganker überste-
hen. Sonderanfertigung auf
Anfrage.

Zur Befestigung auf Tiefgaragen-
decken. Dicht geschweißter Klebe-
flansch zum Anschluß der Dicht-
bahn. Zusätzlicher Druckflansch.
Abmessungen auf Anfrage. 

Kipphalterungen 
aus Stahl feuerverzinkt, 
für Tiefgaragen

Kipphalterung aus Stahl, feuerverzinkt, Mast � 90/100/114/135/145/177 mm
Befestigung für zyl. Fahnenmaste mit der NH 10 m und kon. Fahnenmaste mit der NH 12 m
(nur auf Kipphalterung lieferbar)

Mit der Kipphalterung können
Maste bis zu einer Nennhöhe
von 12,00 m händisch aufge-
richtet werden.

Länge der Zuganker 500 mm
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Achtung:
Lotrecht einbauen, da 
keine Justiermöglichkeit

• Begehbar und befahrbar 
• Mastrohr leicht einzustellen und zu entnehmen
• 2-Punkt-Klemmsystem mit Druckverteilerschiene
• Bündig einliegender Deckel dient zum Verkeilen der 

Druckverteilerschiene
• Deckel sperrbar mit Sechskantschlüssel
• Geeignet für alle Rohrquerschnitte zwischen 90 und 150 mm
• Einbau immer bodenbündig

Die Bodenhalterung alfa
vario 90/150 ist die ideale
Einbauvariante für die Auf-
stellung von Fahnenmasten
auf einem öffentlichen Platz.
Das stabile Gehäuse ist her-
gestellt als feuerverzinkte
Stahl-Schweißkonstruktion,
Deckel und Blendrahmen
aus rutschhemmend ausge-
bildetem Blech.

Bodenhalterung alfa vario 90/150, Mast � 90/100/114/135/145 mm

Einbausituation Mastrohr � 90 mm mit Sonderdeckel

alfa-Befestigungsmöglichkeiten
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Ausgebildet als Köcher mit
angeschweißten Laschen für
Dübelmontage. Die Innendurch-
messer der Köcherrohre sind so
gewählt, daß die Mastrohre mit
minimaler Luft eingestellt werden
können. Stellschrauben geben
dem Mastrohr einen sicheren Halt. 

Lieferbar für zyl. Masten im 
� 90 mm bis zur NH 8 m.

Technische Daten,
Sonderanfertigungen auf Anfrage.

Lieferung der Wandhülsen 
erfolgt ohne Befestigungs-
mittel (Dübel). Art und Größe
der Dübel ist im Einzelfall fest-
zulegen.

Dübelmontage ist grundsätz-
lich nur in Beton möglich.
Montagen an Ziegelmauer-
werk erfordern die Verwen-
dung von Durchsteckankern
mit rückseitiger Gegenplatte.

Hergestellt aus feuerverzinktem Stahl ist die Justierhalterung
die ideale Einbauvariante für Fahnenmaste im Durchmesser 
von 90 und 100 mm bei Nennhöhen Ø 6/7/8/9 m

Herzstück ist der Kunststoffexcenter, mit dem Schiefstellungen in
der Bodenhülse von bis zu 3 Grad ausgeglichen werden können.
Zudem absorbiert der Kunststoffexcenter Vibrationen des
Mastrohres und verhindert dadurch schädliche Einwirkungen. 

Weiterhin bewirkt das Klemmsystem einen effizienten Verdreh-
und Entnahmeschutz.

Justierhalterung aus Stahl, feuerverzinkt, mit Vibrationsdämpfung, Mast � 90/100 mm

• Standard-Befestigung 
für Transparentmaste 
aus Stahl (TM/S)

• Transparentmaste 
werden regelmäßig 
entnommen

Stahl-Bodenhülse feuerverzinkt für Transparentmaste TM/Stahl
Fundamentabmessungen
Masthöhe Abmessungen 
m (NH)                   m

a b

5,00 0,80 1,00
6,00 1,00 1,00
7,00 1,20 1,00

Auf Wunsch:
• Deckel 
• Deckel sperrbar, (nur 

zusammen mit Hülse wegen 
Bohrungen) Deckel sind 
begehbar, jedoch nicht 
befahrbar

Im Gegnsatz zu den konischen Fahnenmasten aus Aluminium verläuft
beim konischen Transparentmast aus Stahl die konische Form bis 
zum Mastfuß. Aus diesem Grund ist das Mastrohr mit Holzkeilen zu
fixieren. Die Hülse besitzt am Fuß eingeschweißte Zentrierkeile.
Holzkeile sind nicht im Lieferumfang enthalten.

Wandhülse aus Stahl, feuerverzinkt

mit Distanz
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alfa-Befestigungsmöglichkeiten

Baumständer aus Stahl, feuerverzinkt
• Stahlbodenhülse mit

Kopfplatte und sperr-
barem Deckel zum
Einbau auf öffentlichem
Plätzen

• Begehbar und befahrbar
• Am Fußpunkt 3 feste

Zentrierkeile zur Auf-
nahme unterschiedlicher
Stammdurchmesser

• Deckel aus Riffelblech,
mit 6-Kant-Schlüssel
sperrbar

Technische Daten
Größe I II III
Rohr �
innen mm 203 257 308

Tiefe mm 600 800 1000

Flansch �
außen mm 320 373 425

Gewicht ca. kg 35 55 80

Bestimmung der Fundament-
größen im Einzelfall

Stammfixierung durch Holzkeile
(nicht im Lieferumfang)

Optional: seitlich angesetztes Gehäuse für Dose JP67

Mastspinne aus Stahl, feuerverzinkt zum Aufdübeln
Köcherstern aus Aluminium zum Einbetonieren

in beliebigen Anordnungen lieferbar

Die Köcherrohre sind mit einer
Schrägstellung von 10° nach
außen sternförmig auf eine
Flanschplatte aufgeschweißt und
zusätzlich gegenseitig verstrebt.

Mastspinne

zum Aufdübeln auf
Bodenplatte

Einbau als „verlorene
Schalung“ in Betonsockel
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Ihr alfa-Vertriebspartner

H.H. Schmidt & Co. GmbH

Adolf-Kolping-Str. 36
42719 Solingen
Tel. 0212 31 00 88
www.hh-schmidt.de

Vertrieb  Reparatur   Service




